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Kleine Anfrage 
 
Betr.: Wertgutscheine/Chipkarten für AsylbewerberInnen und/oder Kriegsflüchtlinge 
 
 
Ich frage das Bezirksamt: 
 
1. Wieviele AsylbewerberInnen und/oder Kriegsflüchtlinge sind EmpfängerInnen von 
Chipkarten und warum? 
 
2. Wieviele AsybewerberInnen und/oder Kriegsflüchtlinge bekommen Wertgutscheine 
und warum? 
 
3. Wieviele AsylbewerberInnen und/oder Kriegsflüchtlinge bekommen Vollverpflegung 
und warum? 
 
4. Gibt es AsylbewerberInnen und/oder Kriegsflüchtlinge, die keine Leistungen für 
Ernährung bekommen und wenn ja, wie viele und mit welcher Begründung? 
 
5. Welche entsprechenden Leistungen bekommen AsylbewerberInnen und/oder 
Kriegsflüchtlinge in Haft? 
 
6. Welchen Aufenthaltsstatus haben die von Sachleistungen betroffenen 
AsylbewerberInnen und/oder Kriegsflüchtlinge und wieviele jeweils? 
 
7. Welche Ämter geben Gutscheine/Chipkarten aus? 
 
8. Welches Guthaben ist auf den Gutscheinen/Chipkarten enthalten? 
 
9. In welchen Geschäften werden Gutscheine/Chipkarten angenommen? 
 
10. Ist die Ausgabe von Chipkarten/Gutscheinen für AsylbewerberInnen und/oder 
Kriegsflüchtlinge zeitlich begrenzt? 
 
11. Über welchen Zeitraum sind die Gutscheine/Chipkarten gültig? 
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12. Wie werden Fahrtkosten zu den Ausgabestellen erstattet? 
 
13. Was passiert im Fall von Verlust oder Diebstahl der Gutscheine/Chipkarten? 
 
14. Welcher Verwaltungsaufwand ist für die Ausgabe von Gutscheinen/Chipkarten 
notwendig? 
 
15. Sind die Gutscheine/Chipkarten akzeptierenden Stellen im Bezirk in ausreichender 
Anzahl vorhanden? 
 
16. Sind die Gutscheine/Chipkarten akzeptierenden Stellen im Bezirk in ausreichender 
Vielfalt, d.h. verschiedene Waren, Billig-Supermärkte (ALDI), verschiedene 
Kleidungsgeschäfte, vorhanden? 
 
17. Wie hoch ist die Vergütung der Gutscheine/Chipkarten akzeptierenden Geschäfte? 
 
18. Wie hoch sind die Vergütung der die Chipkarte verwaltenden und anbietenden 
Firma (Infracard GmbH?)? 
 
19. Welche Kosten entstehen dem Bezirk durch Verwaltungsaufwand und 
Vergütungen? 
 
20. Welche Daten sind auf den Chipkarten enthalten? 
 
21. An welche Stellen werden welche Daten beim Einkauf mit Gutscheinen/Chipkarte 
übermittelt? 
 
 
Irmgard Franke-Dressler 
 
 

-------------------------------------------------------------- 
 
 
Anmerkung des BVV-Büros: 
 
Die Kleine Anfrage 57/I ist identisch mit der Kleinen Anfrage 53/I, die von der 
Fragestellerin versehentlich zweimal eingereicht wurde. Zur Antwort auf die KA 57/I 
siehe dort.  


